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Die Elsdorfer FDP schlägt
vor, auf dem Areal des An-
gelsdorfer Soldatenfried-
hofes einen „Park der Ge-
schichte“ zu errichten.

Elsdorf (me). „Die Rasen-
flächen sind voller Unkraut,
wenn man überhaupt noch
von Rasen sprechen kann, die
zahlreichen Grabsteine in ei-
nem verbesserungswürdigen
Zustand. Die Inschriften sind
nicht mehr zu erkennen, die
Steine teilweise stark verwit-
tert“, beschreibt FDP-Frakti-
onsvorsitzender Uwe Müller
die Beschaffenheit des Fried-
hofs. Die Anlage sei kein Ort
des Verweilens und kein gutes
Aushängeschild für die Stadt
und dies im einzigen Wäld-
chen von Elsdorf, das RWE
vom Tagebau habe stehen las-
sen. „Uns kam nun die Idee,
einen sogenannten „Park der
Geschichte“ auf dem Areal zu
gestalten“, so Müller.

Die FDP schlägt vor, einen
Teil der maroden Steine weg-
zunehmen und einen anderen
Teil um den großen Gedenk-
stein zentrieren. Vor allem
sei eine würdigere Gestaltung
der vorgesehenen Fläche für
die Opfer der Weltkriege vor-
zunehmen. Die Rasenflächen
sollten ordentlich gestaltet und
neue Wege angelegt werden.

„Bestimmte Fundstücke aus
dem Tagebau und Umgebung
sollten vielleicht unter Feder-
führung des Museumsver-
eins am zentralen Weg plat-
ziert werden. Das schmiede-

eiserne Tor vom Sittarder Hof
könnte man am Eingang auf-
stellen. Vielleicht ist ein klei-
ner Springbrunnen oder Teich
zu integrieren wie früher“,
schlägt die FDP vor.

Zum Start des Projektes
wünscht sich die FDP kreati-
ve Ideen der Bevölkerung. Bei
den einfachen Gartenarbeiten
sollte im Übrigen der Bauhof
von Asylanten unterstützt wer-
den, wie aufgrund des FDP
Vorschlages schon einmal er-
folgreich nach Karneval ge-
schehen.

Einen weiteren Vorteil se-
hen die Libleralen in der Nähe
zum Stadtzentrum. Einige Se-
niorenheime befinden sich im

unmittelbaren Umkreis. Auch
für Schüler wären Besuche
sehr wichtig. Ältere Leute hät-
ten einen ansprechenden Platz
zum Verweilen.

Das Grundstück befindet sich
im Besitz der Stadt. Es gibt ei-
nen jährlichen Zuschuss vom
Bund. Der Bund Deutscher
Kriegsgräberfürsorge (NRW)
habe die Idee für gut befun-
den. Natürlich müsse auch mit
der Denkmalbehörde Kontakt
aufgenommen werden.

Der Antrag an die Stadtver-
waltung ist gestellt.

Gern nimmt die FDP die Mei-
nung der Bürger zu diesem
Projektvorschlag entgegen:
presse@fdp-elsdorf.de
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Erfolgreiches
Triathlon-Trio

n Lena Neuburg (l.) wurde Vizeeuropameisterin im Duathlon.

Erftstadt (gr). Die aus Erft-
stadt stammenden und für das
Kölner Triathlon Team 01 star-
tenden Triathletinnen Lena
Neuburg, Carina Küstner und
Maite Küstner feierten zu Be-
ginn der Triathlon-Saison ihre
ersten großen Erfolge.

Trotz Abiturprüfungen prä-
sentierte sich Lena Neuburg
(Jhg. 1999) in herausragender
Form. Nachdem sie hinter ei-
ner der weltbesten Nachwuch-
striathletin Vizeeuropameis-
terin im Duathlon geworden
war, qualifizierte sie sich beim
Deutschland-Cup in Forst mit
einem souveränen ersten Platz
in der älteren Alterklasse der
Juniorinnnen für die Triathlon-
Europameisterschaft in Lissa-
bon Ende Mai.

Carina Küstner (Jhg. 2001)
wurde, nachdem sie durch
zwei verpatzte Wechsel beim
Deutschland-Cup in Forst das
Podium verpasst hatte, mit
Lauf- und Radbestzeit und
großem Vorsprung Deutsche
Meisterin im Duathlon in der
weiblichen Jugend B. Mit dem
NRW-Triathlon Team gewann
sie außerdem den Titel in der
Teamwertung.

Maite Küstner (Jhg. 2003)
gewann gleich zu Beginn ih-
rer ersten „richtigen“ Triath-
lon-Saison den NRW-Titel im
Swim and Run in ihrer Alters-
klasse. Nach Schwimmbestzeit
und toller Laufleistung lief sie
mit 15 Sekunden Vorsprung
als erste in Versmold durchs
Ziel.

Sommer
open-air

Bedburg-Königshoven/
Paffendorf (red). In den
letzten Jahren erfreut sich
das „Sommer Open-Air-
Konzert“ im historischen
Innenhof auf Schloss Paf-
fendorf immer größerer Be-
liebtheit. So ist dieser Kon-
zerttermin auch in diesem
Jahr am Sonntag, 5. Juni,
ab 15 Uhr fest im Termin-
kalender der Königshove-
ner Sänger eingeplant.

Mit einem zweistündigen
Programm hat der Quartett-
verein eine abwechslungs-
reiche musikalische Unter-
haltung vorbereitet. Als be-
sonderes Highlight in die-
sem Jahr wird die Chorlei-
terin des MGV, Daniela Bo-
senius, einige Soloeinlagen
darbieten.

Weitere Informationen
finden alle Interessierten
unter www.Quartettverein-
Koenigshoven.de.

Dorffest in
Grouven

Elsdorf-Grouven (red).
Am Samstag, 11. Juni, 14
Uhr, findet am Grouvener
Weiher ein Dorffest statt.
Unterhaltung für Jung und
Alt mit Spielen, Hüpfburg
und mehr erwartet die Be-
sucher.

Um 14.30 Uhr wird die
Cafeteria eröffnet.

Ab 20 Uhr kommt Stim-
mung im Zelt auf mit Tanz
und Live-Musik von Dirk
Rodrigo. Der Eintritt ins
Zelt ist frei.

Tief bewegt müssen wir Abschied nehmen von
unserer Kegelschwester und Freundin

Christa Froitzheim
Wir vermissen Dich sehr.

Franzi und Dieter
Helga und Heinz
Gabi und Berthold
Regina und Manfred
Rossy und Rolf-Hubert
Monika und Rainer

Erftstadt-Lechenich, im Mai 2016


